
Konsultation der belgischen 

Insolvenzdaten durch ausländische 

Behörden  

 Allgemein 

Derzeit gibt es in Belgien kein 

nationales zentrales 

Insolvenzregister. Dennoch gibt es 

sowohl öffentliche als auch private 

Datenbanken, die Informationen 

über die finanzielle Situation von 

Unternehmen und Einzelpersonen 

sammeln. Einige dieser Gremien 

sind nachstehend hervorgehoben. 

 

Öffentliche Datenbanken  

Das Belgische Staatsblatt  

Die Website des Belgischen 

Staatsblatts enthält alle offiziellen 

Veröffentlichungen der belgischen 

Behörden. Sie publiziert aber auch 

Informationen über die Statuten 

juristischer Personen. 

 

Suchkriterien 

Auf der Grundlage des (Handels-) 

Namens, der Adressangaben oder 

des Urkundengegenstandes kann 

man  Zugang zu den Insolvenzdaten 

erhalten. 

 

Zu konsultierende Daten 

Infolgedessen können folgende 

Informationen eingesehen werden: 

mögliche Insolvenz- und gerichtliche 

Sanierungsentscheidungen sowie 

der Name des Insolvenzverwalters, 

der für die Abwicklung des Insolvenz 

verantwortlich ist. 

 

Zentrale Datenbank der 

Unternehmen 

Ein Nachteil für ausländische 

Gemeinden, die mehr 

Informationen zu einem 

bestimmten Thema nachschlagen 

wollen, ist, dass es nicht möglich ist, 

über das Belgische Staatsblatt im 

Namen des Themas zu suchen. Die 

Suche ist nur im Namen der 

juristischen Person / des 

Einzelunternehmens möglich. 

Die Zentrale Datenbank der 

Unternehmen  (ZDU) ist eine sehr 

wichtige und nützliche Quelle für 

Informationsanfragen. Schließlich ist 

es ein Register mit allen 

Identifikationsdaten und dem 

Rechtsstatus von Unternehmen und 

natürlichen Personen-Händlern. Mit 

Hilfe dieses Registers ist es möglich, 

Informationen über einen 

möglichen Insolvenz, den Status 

dieser Insolvenz (begonnen, im 

Gange oder abgeschlossen) und den 

Namen des Insolvenzverwalters, der 

für den Insolvenz verantwortlich ist, 

zu finden.  

 

 

 

 

 

 

Für weitere Informationen über 

eine Insolvenz kann einer 

ausländischen Verwaltung Zugang 

zur privaten Befragung des KBO 

gewährt werden. Zu diesem Zweck 

müssen die ausländischen 

Verwaltungen ein Gesuch 

einreichen. Eine Erläuterung, wie 

ein solcher Antrag gestellt werden 

kann, findet sich in der EURIEC-

Broschüre über belgische 

Unternehmensdaten.   

 

Privater Anbieter – 

Faillissementen.com 

Faillissementen.com ist eine private 

Datenbank, in der belgische und 

niederländische Insolvenzen zu 

finden sind. Es ist ein teilweise 

öffentliches Register, in dem 

allgemeine Informationen über 

niederländische und belgische 

Insolvenzen zu finden sind. Für 

vertiefte Informationen ist es 

möglich, gegen eine Gebühr ein 

Abonnement abzuschließen. 

Insolvenzdaten können auch über 

die Website faillissementen.com 

auch noch nach sechs Monaten 

nach Beendigung der Insolvenz 

abgerufen werden. Nach sechs 

Monaten werden jedoch alle 

persönlichen Daten anonymisiert. 

 

 

http://www.ejustice.just.fgov.be/cgi/summary.pl
http://www.ejustice.just.fgov.be/cgi/summary.pl
https://kbopub.economie.fgov.be/kbopub/zoeknummerform.html?lang=de
https://kbopub.economie.fgov.be/kbopub/zoeknummerform.html?lang=de
https://www.faillissementen.com/


 

T: +31 (0)88 16 87 380 

E: euriec.rik.limburg@politie.nl 

W: www.euriec.eu 

Bei weiteren Fragen,  

wenden Sie sich an 

das EURIEC 

Anhand der Adressangaben, des 

(Handels-)Namens oder der 

Firmennummer eines 

Unternehmens kann auf die 

Insolvenzdaten zugegriffen werden. 

Ohne Abonnement sind u.a. 

folgende Informationen zu finden 

- Datum des Insolvenz 
- Gericht, das die Insolvenz 

erklärt hat 
- Die Tätigkeit der juristischen 

Person 
- Der Status der juristischen 

Person: Insolvenz oder 
Suspendierung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://euriec.eu/de/

